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SENIOREN-ORGANISATIONEN

FARES
Vereinigung aktiver Senioren- und

Selbsthilfe-Organisationen der Schweiz,
Medienkommission für Öffentlichkeitsarbeit,
Werdstrasse 34, 8004 Zürich,
Tel. 01/242 02 33, Fax 01/241 75 85
Redaktion: Bruno-Thomas Eltschinger,
Pressesprecher VASOS

In eigener Sache

Soziale Sicherheit im Alter
An der Vasos-Delegterten-

Versammlung vom l.De-
zember 1999 in Bern

sprach Frau Nationairätin
Rosmarie Zap/! über So-

zia!e Sicherheit im Alter.

Nach/olgend die gekürzte

Rosmarie Zapfl Fassung ihres Re/erats.

Unserem während Jahrzehnten aufge-
bauten System der sozialen Sicherheit

liegt kein Gesamtkonzept zugrunde. Die

einzelnen Sozialversicherungen decken

einzelne Gebiete ab wie das Alter, Invali-
dität, Arbeitslosigkeit, Unfall oder Krank-
heit. Ihre Finanzierung wird angesichts
des tief greifenden demographischen,
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen

Wandels zu einer staatspolitischen Kern-

frage. Rote Zahlen bei der AHV bereiten
im 50. Jahr ihres Bestehens ernsthafte
Sorgen. Diese Angst wird noch geschürt
durch Politiker, die sich damit Wahl-
chancen ausrechnen. Die Realität wird
immer weniger wahrgenommen. In der
Schweiz türmt sich ein Vermögen von
fast 1,8 Billionen (Billion eine Million
mal eine Million) Franken auf. Daneben
ist die öffentliche Hand tief verschuldet,
die Politiker werden in der kommenden

Legislaturperiode diesen Schuldenberg
abbauen müssen.

Der Bundesrat legt drei Szenarien vor:
Status quo, gezielter Abbau, gezielter Aus-

bau der Leistungen. Alle drei Szenarien

ergeben geschätzte Mehrausgaben für
das Jahr 2010 in einer Bandbreite von vier
und acht Mehrwert-Steuerprozenten. Mit
diesen Vorgaben gehen wir die 11. AHV-

Revision an, die sich vor allem mit der Fi-

nanzierung des Sozialwerkes befasst.

Von allen wird erwartet, dass die
11. AHV-Revision kostenneutral ist. Es

wird jedoch gleichzeitig verlangt, dass

für Männer und Frauen auch bei frühzei-

tiger Pensionierung und kleinem Ein-

kommen der Versicherungsschutz ausge-
dehnt wird. Mit der Erhöhung des Ren-

tenalters der Frauen wird die Revision

zum Teil finanziert. Mit der Änderung
der Witwen- und Witwerrente sollen

Hotel Sonne, 9658 Wildhaus
Hallenbad, Sonnenterrasse, heimelige Komfortzimmer

Erleben Sie familiäre Gastfreundschaft
im sonnigsten Komforthotel des länd-
liehen Toggenburg und geniessen Sie

unsere natürliche, vitaminreiche Küche
sowie die kristallklare und würzige Berg-
luft. (Zimmer mit Closomat erhältlich)

7 Tage Halbpension ab Fr. 665 - p. P.

Lütet Sie eus doch eifach a und ver-
langet en Offerte. Tel. 071 999 23 33,
Brigitte und Paul Beutler, Besitzer

Die Texte in der Rubrik «Senioren-

Organisationen» müssen nicht mit
der Meinung der Redaktion Zeitlupe
übereinstimmen.

weitere Einsparungen gemacht werden
ebenso mit Massnahmen im Beitragsbe-
reich. Rentenkürzungen bei Männern
und Frauen, bei Witwen und Witwern
werden Auswirkungen auf das gesell-
schaftliche und persönliche Umfeld be-

wirken.
Diskutiert werden müssen auch die

bedarfsabhängigen Leistungen wie die

Ergänzungsleistung. Das Problem liegt
darin, dass ein beträchtlicher Teil der Be-

zugsberechtigten diese Leistungen nicht
beziehen. Mit dem Bezug von Ergän-

Zungsleistungen liesse sich die Altersar-
mut gezielt bekämpfen. Jeder Kanton ver-

fügt über ein eigenes Sozialhilferecht,
doch es fehlt die Transparenz. Durch die

Vielfalt der Institutionen entstehen un-
gleiche Behandlungen gleicher Fälle. Im

Zusammenhang mit der Neuordnung des

Finanzausgleichs stellt sich die Frage, ob

die Zuständigkeit der Individuellen Leis-

tungen der AHV und der IV dem Bund
überlassen werden sollen. So stellen sich

unendlich viele Fragen im Zusammen-

hang mit der Neuordnung der Sozialver-

Sicherungen. Für mich als Sozialpolitike-
rin ist es wichtig zu wissen, wie sich die
Verhältnisse entwickeln: Nur aussage-

kräftige und verlässliche Daten ermögli-
chen eine seriöse, zukunftsgerichtete
Weichenstellung in der Sozialpolitik.

Marie-Therese Larcher

Vasos Medienkommissioa

Kein Hosen- und Bett-
nässen mehr!

Numax
Patent Urinal
für Männer und Frauen

• sicher und einfach in
der Anwendung

• Reisen problemlos

Senden Sie mir kostenlos
und diskret Unterlagen

für Männer "1 Frauen

Adresse:

Telefon:

NUMAX medical, Ryf 66, 3280 Murten
Telefon 026/670 48 45, Fax 026/670 48 46 zl

Name:

- Fiihrerausweisfrei

- 10 km/h

- Wir bieten Service-, Reparatur- und Ab-
holdienst von Elektrofahrzeugen

tèriflflge/î S/'e tiwerhiWßcA Lfeeriage«

Mo-Fr 14-18.30

JDaumgartner sa 10-14.00

rveha-Fahrzeuge
Stauffacherstrasse 145, 8004 Zürich
Telefon 01/242 87 51

Mehr Freiheit und Selbständigkeit
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